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Arbeit und Bildung
Gartenhofftraße 7, Zürich 4.

Programm für den Sommer 1944.
I. DIE BOTSCHAFT VOM REICHE GOTTES NACH DEM

EVANGELIUM DES LUKAS (Fortfetzung und Schluß).
Jeden Samstag, 20.00 bis 22.00 Uhr.
Leiter: Leonhard Ragaz.
Beginn: 29. April.

Die Befprechung des Lukas-Evangeliums unter dem Gefichtspunkte der
Botfchaft vom Reiche Gottes foil im Sommer fortgefetzt und zu Ende geführt
werden. Der zweite Teil ift auch unabhängig vom erften verftändlich. Auf
das einleitende Referat folgt eine freie, nicht bloß an diefes gebundene
Ausfprache.

Die Botfchaft vom Reiche Gottes, die wenige recht kennen, ift der eigentliche
Inhalt des Evangeliums wie der ganzen Bibel. Sie ill das Aktuellfte und, im
tieferen Sinne des Wortes, Revolutionärfte, was es gibt.

II. DER KOMMUNISMUS ALS GESCHICHTE UND PRINZIP

IM LICHTE DES CHRISTENTUMS.

Kurs in fünf Abenden. Jeweilen am Montag, 20.00 bis 22.00 Uhr.
Beginn: 22. Mai.

1. Abend: Montag, 22. Mai.
Der Kommunismus und die Bibel. (Das Gefetz Mofis. Die
Propheten. Jefus. Die Apoftel.)
Referent: Dr. Bruno Balfcheit.

2. Abend: Montag, 5. Juni.
Der Kommunismus in der altchriftlichen Zeit und im Mittelalter.

(Die ältefte Gemeinde. Die Kirchenväter. Das Mönchtum.
Die Armutsbewegung. Franziskus und die Spiritualen.)
Referent: Profeffor Dr. Fritz Blanke.

3. Abend: Montag, 12. Juni.
Der ruffifche Kommunismus.
Referentin: Frau Profeffor Dr. Anna Siemfen.

4. Abend: Montag, 19. Juni.
Der Kommunismus in der neuen Zeit.
(Wikleffiten. Huffiten. Täufer.)
Referent: Dr. Leonhard Ragaz.
(Die hiftorifch richtige Reihenfolge des 3. und 4. Vortrages
mußte aus äußern Gründen vertaufcht werden.)
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5. Abend: Montag, 26. Juni.
Irrtum und Wahrheit des Kommunismus.
Referent: Dr. Hugo Kramer.

Diefer Kurs foil nicht etwa einer politifchen Propaganda dienen, fondern dem
Zwecke, welcher die ganze Wirkfamkeit von „Arbeit und Bildung"
beherrfcht: der Vertiefung und Klärung der wefentlichen Fragen und Aufgaben
der Zeit auf dem Boden freier Prüfung und Ausfprache. Die Behandlung
liegt in den Händen von Referenten, die, wenn auch nicht alle Leute des
Faches, doch alle mit dem Gegenftand fachlich und perfönlich vertraut find.
Die Aktualität des Themas braucht wohl nicht befonders betont zu werden.

III. Der Monatsabend ift der Befprechung von Tatfachen und Pro¬
blemen der jeweiligen Lage gewidmet. Er findet regelmäßig am
erften Mittwoch des Monates ftatt.

IV. Befondere Feiern follen anhand von literarifchen, mufikalifchen
und andern Darbietungen noch der Pflege der Gemeinfchaft dienen.

Für Kurs II wird ein Kursgeld von Fr. 4.— erhoben; für den
einzelnen Abend beträgt der Eintritt Fr. 1.—; Kursgeld und Eintrittsgeld
werden denjenigen, die es nicht gut zahlen können, gerne erlaffen. Die
übrigen Veranftaltungen find frei, doch werden freiwillige Beiträge zur
Deckung der Unkoften dankbar entgegengenommen.

Jedermann ift herzlich willkommen.

Die Kommiffion.

Einladung
Der Schweizerifche Zweig der Internationalen Frauenliga für Frieden

und Freiheit

veranftaltet vom 16. bis 22. Juli 1944
im Gemeindehaus zum Bären, Aarburg (Kt. Aargau) einen

Ferienkurs

über das Thema

DIE KOMMENDE WELT UND DIE FRIEDENSAUFGABE.

Mitveranftalter diefes Ferienkurfes find:
Das R. U. P., Weltaktion für den Frieden,
Der Kirchliche Friedensbund,
Die Religiös-foziale Vereinigung,
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